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Zitat von WillG

Ich finde nicht, dass eine Abfrage immer alle drei AFBs beinhalten muss. Ein EWH
ist auch nicht nötig, oder eine BE Einteilung, die haben die SuS ja auch nicht bei
diesen mündlichen Noten, die andere KuK in anderen BLs nach jeder Stunde
notieren.

Also bei mir gibt es eine Art Matrix zu Beginn anhand der deutlich wird welche Aspekte ich
bewerte und aus der man eine Einordnung im Notenraster für jeden Aspekt findet. Somit
können die SuS schon ein Stückweit einordnen was ich für gewisse Noten in der sonstigen
Mitarbeit erwarte.

Mal so nebenbei, mal wieder nur eine Geschichte von vielen. Ich habe Klassen mit SuS aus ganz
Deutschland. Ich kann bis dato keine Bundesland spezifischen Unterschiede erkennen. Was
man allerdings oft deutlich merkt, sind die unterschiedlichen Bildungswege und Schulformen.
Allerdings spielt hier dann häufig sicherlich auch das Alter eine Rolle. Abiturienten sind einfach
zwei bis drei Jahre älter als Absolventen einer Realschule und das zeigt sich auch häufig in Reife
im Sinne von Verhalten und Einstellung.
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